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18SL .

Nichtamtlicher Theil .
Karlsruhe , den 28 . September .

Kaiser Franz Josef ist am Samstag in Prag ein¬
getroffen , wo die Angehörigen beider Nationalitäten in
den Vorbereitungen zu einem festlichen Empfang des
Monarchen gewetteifert haben . Wie der weiter unten
folgende Bericht aus Prag mittheilt , hat der Kaiser auf
die zuerst czechifche , dann deutsche Ansprache des Bürger¬
meisters zuerst deutsch , dann czechisch geantwortet ; auch
in diesem Ceremoniell des Kaiserempfangs in Prag
kommt die Thatsache zum Ausdruck , daß der Besuch des
Herrschers in Böhmen in gleicher Weise beiden Natio¬
nalitäten gilt . Noch deutlicher kennzeichnet sich die über
dem Streit der Partei hoch erhabene Stellung des
Kaisers darin , daß der Monarch von Prag aus den
deutschen Jndustriebezirk Reichenberg besuchen wird .
Umstände , die ja allgemein bekannt sind , haben einen
großen Theil der deutschen Industrie in Böhmen ab¬
gehalten , sich an der Prager Ausstellung zu betheiligen .
Von Haus war diese Ausstellung als Krönung des Aus¬
gleichs zwischen den beiden Nationalitäten in Böhmen
gedacht, aber den leidenschaftlichen , friedlosen Elementen
ist es gelungen , durch eine rücksichtslose Agitation das
Zustandekommen des Ausgleichs zu verhindern , und dieses
Scheitern der Ausgleichsbestrebungen hat auch auf den
Charakter der nun überwiegend czechischen Ausstellung
znrückgewirkt . Der Kaiser wird nun in Prag die vor¬
wiegend czechifche Industrie und in Reichenberg die
industrielle Leistungsfähigkeit der Deutschen würdigen und
von ihrem Stand sich überzeugen . Ist der Kaiser aber
auch nicht , wie er ursprünglich hoffte , nach Prag
gekommen , um dort Zeuge vom Ausgleich und von der
friedlichen Auseinandersetzung zwischen deutschen und
czechischen Ansprüchen zu sein , so entspringen doch für
einen späteren Erfolg des Ausgleichswerks neue Hoff¬
nungen aus dem Kaiserbesuch . Die versöhnende Macht
der Krone bleibt nirgends ohne Eindruck . Es ist zu
bedauern , daß die Kaiserreise nicht als die Krönung des
Ausgleichs erscheinen kann , der , glücklich angebahnt , zu
bedeutenden Hoffnungen berechtigt hätte , wenn nicht die
nationalen Leidenschaften und Voreingenommenheiten
störend dazwischen getreten wären . Allein man darf die
Gesammtheit eines loyalen und wirthschastlich tüchtigen
Volkes nicht mit irgend einer politischen Partei ver¬
wechseln, und die beiden Nationalitäten Böhmens werden
bei der Kaiserreise in erhöhtem Maß zu dem Bewußt¬
sein kommen , daß in der Stärke und inneren Einigkeit
der Gesammtmonarchie die beste Bürgschaft für das
Wohl der einzelnen Stämme liegt . Die Kaiserreise nach
Böhmen ist eine Ermuthigung des wirthschaftlichen Fort¬
schritts , und die vom Thron auL geübte und empfohlene
Mäßigung wird die Geister zur Besonnenheit zurückrufen ,
wird die Fundamente festigen , auf denen das Friedens¬
werk sich aufbauen kann .

Aus Stockholm , 22 . September , wird berichtet :
Aus Anlaß der in Frage gekommenen Durchsicht der Bestim¬

mungen für die Postverbindung zwischen Schweden « nd
Deutschland hat die Oberpostverwaltung die Postdirektoren von
Stockholm , Gothcnburg und Malmö und den Postinspcktor im
südlichen Eisenbahnpostdistrikt ausgefordert , vor Ausgang No¬
vember Gutachten und Vorschläge in Betreff der Fragen mitzu -
theilcn , welche vom Gesichtspunkt des schwedischen Postwesens
aus bei jener Durchsicht zur Behandlung geeignet scheinen .

Dergleichen hat die Postverwaltung ans Anlaß des in diesem
Jahr in Wien gehaltenen Kongreffes und der in nächster Zeit
zwischen Abgesandten der drei skandinavischen Königreiche bevor¬
stehenden Verhandlungen zur Verbesserung der geltenden Post¬
anordnungen die betreffenden Direktoren in Stockholm , Gothen¬
burg und Malmö und die Postiuspektoren der Eisenbahndistrikte
zu Vorschlägen aufgefordert , welche aus dem Gesichtspunkte des
schwedischen Postwesens bei der Durchsicht der zwischen Schweden
und Norwegen einerseits » Schweden und Dänemark andererseits
geltenden Bestimmungen in Betracht kommen können .

Deutschland .* Berlin , 27 . Sept . Wie hiesige Blätter mittheilen ,wird Seine Majestät der Kaiser in der Zeit zwischen !
dem 1 . und dem 3 . Oktober wieder nach dem Neuen '
Palais zurückkehren. !

— Aus Pallanza sind neuerdings Nachrichten einge - !
troffen , denen zufolge der Gesundheitszustand Ihrer
Majestät der Königin von Rumänien fortdauernd
zufriedenstellend sei . Die Besserung schreite , wenn auch
E langsam , fort . Das milde Klima übe einen wohl - ,thuenden Einfluß auf das Befinden der erlauchten
Patientin . i

— Aus Wilhelmshafen meldet das Depeschenbureau
„Herold " , der Contreadmiral Valois werde die zweite

Marineinspektion erhalten . Contreadmiral Valois ist be¬
kanntlich Chef des jetzt an der chilenischen Küste weilen¬
den Kreuzergeschwaders .

— Nach einer Meldung der „Köln . Volksztg . " aus
Metz tritt die Milderung des Paßzwanges , obwohl
sie erst vom 1 . Oktober ab giltig sein sollte , thatsächlich
jetzt schon ein . Reisende ohne Paß kämen ungehindert
über die Grenze . Eine ähnliche Nachricht verzeichnet die
„ Agence Havas " aus Metz .

— In Bern fand gestern der Schluß des Interna¬
tionalen Kongresses für Arbeiterunfälle statt .
Die Resolutionen für die Unfallverhütung und allgemeine
Versicherungsstatistik wurden einstimmig angenommen .
Bundesrath Droz hielt die Schlußrede . Geheimrath
Bödiker und Cheysson dankten den schweizerischen Herren
Droz und Linder . Es herrscht allerseits die größte Be¬
friedigung über die erreichten Resultate . Der Kongreß
hat den Namen angenommen : „Kongreß und Konnte für
Unfallverhütung und Sozialversicherung "

. Ueber das
Schlußbankett und die auf demselben gehaltene Rede des
deutschen Gesandten v . Bülow wurde schon in der vori¬
gen Nummer uns . Bltts . berichtet .

— Eine gestern im Ministerium der öffentlichen Ar¬
beiten zusammengetretene Konferenz soll, wie die „ Natio¬
nalzeitung " hört , eine erhebliche Vermehrung des Wa¬
genparks der Staatsbahnen beschlossen haben .

— Dem „Nerv - Jork Herald " wird aus Valparaiso
berichtet, seit Beendigung des Kriegs sei eine Wiederhrstel -
lung desHandels in Chile bemerkbar , jedoch hauptsächlich im
Verkehr mit Europa . Für die Hebung des Handels¬
verkehrs mit den Vereinigten Staaten Nordamerika 's sei
wenig Aussicht .

Oeflerreich -Slngarn
Wien , 26 . Sept . Seine Majestät der Kaiser Franz

Josef ist heute früh um 7 Uhr in Prag eingetroffen .
Der Monarch wurde dort vom Justizminister Grafen
Schönborn , dem Statthalter Grafen Thun , dem Oberst¬
landmarschall Fürsten Lobkowitz und dem Landeskom -
mandirenden Feldmarschalllieutenant Grafen Gruenne
empfangen . Der Bürgermeister von Prag hielt erst eine
czechifche , dann eine deutsche Ansprache an den Monarchen .
Der Kaiser dankte zuerst in deutscher, dann in czechischer
Sprache , indem er versicherte, das Wohl des reich gesegneten
Böhmens und seiner Bewohner bilde den Gegenstand
seiner steten väterlichen Fürsorge . Er verfolge mit In¬
teresse den Aufschwung der Stadt Prag und hoffe , die
Ausstellung werde der Stadt und dem Lande zum bleiben¬
den Nutzen gereichen. Die Worte des Kaisers wurden
von begeisterten Slava - und Hochrufen begleitet . Die
Fahrt des Kaisers durch die Straßen glich einem
Triumphzuge . Das berittene Prager Scharfschützencorps
bildete die Eskorte . Es herrschte der größte Jubel in
der Bevölkerung . Um 2 Uhr Nachmittags traf der
Kaiser , von lautem Jubel begrüßt , in der Ausstellung
ein , wo die verschiedenen Komitös , zahlreiche Würden¬
träger , Klerus , Adel , Abgeordnete und Aussteller ver¬
sammelt waren . Auf die in böhmischer , dann in deut¬
scher Sprache gehaltene Huldigungsansprache des Aus¬
stellungspräsidenten Grafen Kinsky erwiderte der Kaiser ,
erst deutsch , dann böhmisch, er sei gerne nach Prag ge¬
kommen , um sich von den erfreulichen Fortschritten in
seinem geliebten Königreiche Böhmen zu überzeugen . Der
Erfolg der Ausstellung möge den gesunden Sinn der
ganzen Bevölkerung andern , alle Kräfte zum Aufblühen
des herrlichen Landes einzusetzen, welches nur durch ein¬
trächtiges Zusammenwirken beider Volksstämme
zum vollsten Aufschwünge gelangen werde . Abends sechs
Uhr fand ein Hofdiner statt und um acht Uhr begann
die Festvorstellung im böhmischen Landcstheater . Der
Kaiser und der Erzherzog Franz Ferdinand wurden bei
ihrem Erscheinen mit der Volkshymne begrüßt und mit
begeisterten Slavarufen empfangen .

Italien .
Rom , 26 . Sept . Die „Jtalia Militärs " meldet , der

Aviso „ Staffetta " werde sich voraussichtlich in die chine¬
sischen Gewässer begeben , um sich daselbst mit dem
Kanonenboot „Volturno " zu vereinigen . Die Absendung
der „ Staffetta " deutet darauf hin , daß die Lage in China
gespannter geworden ist . was übrigens ja auch aus den von
uns in den letzten Tagen wiedergegebenen Berichten englischer
und amerikanischer Blätter hervorgeht . — Dasselbe Blatt
theilt mit , daß die Erfahrungen , die man mit dem rauch¬
losen Pulver bei den letzten Artillerieschießübungen
gemacht hat , vollauf die gehegten günstigen Erwartungen ,
bestätigt haben . — Ein seltsames Fangballspiel treiben '
italienische Blätter mit der angekündigten Programmrede ,des Ministerpräsidenten Marchese di Rubini . Die
„Jtalia " glaubt zu wissen, daß der Ministerpräsident die
Einladung des Komitö'S in Mailand , daselbst die Pro - '

grammrede zu halten , angenommen habe . Eine Mai¬
länder Depesche des „Popolo Romano " bestätigt diese
Nachricht , fügt aber hinzu , daß das Bankett in Mailand
bis zum November verschoben werden dürfte , da es vor
dieser Zeit nicht möglich wäre , von dem Ausgange der
Handelsvertragsverhandlungen in München Kenntniß zu
haben . Nach einer Meldung der „Tribuna " wäre jedoch
noch gar nichts darüber entschieden, ob Marchese di Ru -
dini seine Programmrede in Rom oder Mailand abhalten
wird . Es sei auch möglich, daß derselbe keiner von den
beiden geplanten Versammlungen beiwohnt , sondern erst
in der Kammer sofort nach deren Zusammentritt ein
klares und bestimmtes Programm seines Kabinets ent¬
wickelt und zugleich die während der Ferien ausgearbei¬
teten Gesetzentwürfe vorlegt .

Frankreich .
Paris , 26 . Sept . Die gestrige „Lohengrin " - Vor -

stellung in der Großen Oper verlief ohne jeden Zwi¬
schenfall innerhalb wie außerhalb des Hauses . Damit
darf man die „Lohengrin " -Skandale wohl für abge¬
schlossen halten und der „Figaro " kann den Gedanken
einer unentgeltlichen Aufführung des Werkes , bei welcher
dem großen Publikum gezeigt werden sollte, daß Demon¬
strationen gegen ein solches Kunstwerk thöricht seien , für
eine andere Gelegenheit aufheben . — Zu den französischen
Konservativen , die bereit sind , ihren Frieden mit der
Republik zu machen, gesellt sich auch der bekannte Senator
Buffet . Nachträglich erfährt man , daß auf dem Bankett
des hiesigen Landwirthschaftlichen Vereins , das vorigen
Sonntag stattfand , Buffet in lobenden Ausdrücken die Be¬
strebungen der Republik für die Hebung des Ackerbaues
und für die Aufbesserung der Lage der Arbeiter anerkannte .
Buffet schloß mit einem Hoch auf den Präsidenten der
Republik .

GroMerzvgthum Baden.
Karlsruhe , den 28 . September* ( Eine Posiagentur ) mit Telegraphenbetrieb wird , wie

man uns mittheilt , am 1 . Oktober 1891 in dem Orte Singen
(Amt Durlach ) bei Wilferdingen in 's Leben treten .

8cdm . ( Mittheilungen aus der Stadtrathssitzung ) vom
25 . ds . Beim Bürgergausschuß soll die Bewilligung der Mittel
von 2400M . zur Beschaffnung einer Meinhard 'schen Maschinen¬
leiter für die 4 . Kompagnie der Freiwilligen Feuer¬
wehr beantragt werden . — Mit den in den städtischen Betrieben
eingestellten und künftig eingestellt werdenden Arbeitern sollen
jeweils Arbeitsverträge abgeschlossen werden . Der Ent¬
wurf eines Normalvertrags wurde genehmigt . — Der Verwal¬
tungsrath desPfründnerhauses theilte die Vorschlagsliste
für die an Stelle des vom Verwaltungsrath der Anstalt zurück -
getretenen Herrn 0r . Pfaff vorzunehmende Ersatzwahl mit -
Die Liste wurde dem Großh . Bezirksamt zur Zukimmungserthei -
lung vorgelegt . Durch Anfragen hiesiger Vereine veranlaßt ,
wurde der Zeitpunkt für die Abhaltung der F esth a lOe - Mas -
k e n b ä l l e in bevorstehendem Winter auf die Samstage des 6 .
und 27 . Februar bestimmt . — Auf Antrag der Stadtgarten ,
komuiission soll im nächsten Jghre eine Erweiterungdes
Stadtgartcns durch Einbeziehung der von der Ausstellungs¬
halle bis zum Bahnübergang am Stadtgartenweg hinziehenden
Wiese in Aussicht genommen werden . Der jetzt neben dem Stadt¬
garten hinziebendc Fahrweg soll nach der Bahnseite verlegt
werden . Die erforderlichen Mittel sollen in den 18SLr Gemeinde -
Voranschlag eingestellt werden . - Herr Privatier Max Leichtli n
in Baden hat dem Stadtgarten eine Anzahl Zwiebel von
Schneeglöckchen zum Geschenk gemacht , wofür gedankt wnrde .

H Heidelberg , 25 . Sept . (Erhaltung der Schloß
ruine . — Viehversicherung . ) DK Arbeiten der Kom¬
mission , welche ein Gutachten über die zur Erhaltung des
Heidelberger Schlosses zu ergreifenden Maßnahmen erstatten
soll , sind heute beendigt worden . Die Verhandlungen waren ver¬
traulicher Natur . doch kann so viel gesagt werden , daß in der
Kommission in Bezug auf die wesentlichsten Punkte eine erfreu¬
liche Uebereinstimmnng der Ansichten zu Tag trat . — In der
hiesigen Gemeinde hat man sich das so wohlthätige Gesetz -
betreffend die Biehversicherung alsbald zu Nutzen gemacht ; schon
im April d . I . wurde hier eine Ortsviehverficherungsanstalt
gegründet , welcher zur Zeit 142 Viehbesitzer mit 549 Stück Vieh
augehören . Dreimal ist die Anstalt in dieser kurzen Zeit , bereits
in die Lage gekommen , Entschädigungen auszubezahlen , und
zwar erhielten die betreffenden Viehbesitzer 288 , 280 und <346 M . ,
während in zwei Fällen auS dem Fleisch der nothgeschlachteten
Thiere nur 122 beziehungsweise 131 M . erlöst wurden und im
dritten Fall gar , wo eine Nothschlachtung nicht zulässig war ,
nur der Erlös für die Haut « . s. w . mit 31 M . in Betracht
kam . Es ist anzunehmen , daß diese Beispiele ermunternd auf
die Gemeinden der Nachbarschaft wirken werden , in welchen man
bis jetzt der Versicherung der Viehbestände noch ziemlich gleich -
giltig gegenübrrsteht .

Z* Pforzheim , 26 . Sept . (Theater . ) Die während - er
Wintersaison hier gastirende Theatergesellschaft des Herrn Direk¬
tor H . Thcmme hat bereit - mehrere Proben ihrer vielseitigen
Leistungsfähigkeit abgelegt . Am Sonntag brachte dieselbe das
historische Schauspiel »Hans Lange " von Paul Hehsr , am Man -



tag das Lustspiel „Die zärtlichen Verwandten " von Roder,ch

Benedix und am Dienstag eine Operette , „Die Fledermaus " , von

Johann Strauß , zur Aufführung . Neben dem guten Spiel ist

außer der neuen Ausstattung des Theaterlokals auch die hübsche

Garderobe zu rühmen . Sehr wünschenswerth bleibt aber immer

noch, daß bald zur Erbauung eines genügenden , unserer Stadt

würdigen Theatergebäudes geschritten wird .

8 . Staufen , 26 . Sept . (Schenkung .) Herr Fabrikant

Reinin gh .aus hat der hiesigen evangelischen Gemeinde ein

Grundstück als Bauplatz für die künftige Kapelle geschenkt. Dem

hochherzigen ^ eber gebührt hierfür aufrichtiger Dank .

Verschiedenes .
xv . Hamburg , 26 . Sept- (In der gestrigen Sitzung

desBereins für Armenpflege und Wohlthätig -

keit ) referirte Bürgermeister vr . Münsterberg aus Jsarlohn

unter großem Beifall über das Zusammenwirken der öffentlichen

Armenpflege mit einer organistrten Privatthätigkeit . Für ein

solches Zusammenwirken wurde eine Anzahl von Grundsätzen

festgekellt . Nach einem eingehenden Referat des Assessors vr .

Freund aus Berlin wurde eine Kommission zur Prüfung der

Frage niedergesetzt , wie die sozialpolitische Gesetzgebung auf die

Armenpflege wirke . Der bisherige Vorstand und Centralausschuß

wurden durch Akklamation wiedergewählt . Als Ort für die

nächste Versammlung wurden Breslau und Görlitz vorgeschlagen ,

die Entscheidung über die Wahl des Ortes jedoch bis zur nächsten

Vorstandssitzung im Februar 1892 vertagt . Am Nachmittag fand

ein Festmahl statt - Heute erfolgte eine Elbfahrt durch die Häfen

von Blankenese .
Iss . Frankfnrt . 26 . Sept . (Die elektrotechnische Aus¬

stellung ) wird laut einer Mittheilung des Vorstandes am

19. Oktober , Abends 11 Uhr , geschloffen werden .

Vss Wie « . 26 . Sept . ( Das Leich enbegängniß ) der

Sängerin Marie Wilt findet morgen Nachmittag hier statt .

Die Einsegnung der Leiche erfolgt in der Pfarrkirche zu St . Augustin ,

die Beisetzung im eigenen Grabe auf dem Centralfriedhofe . Wie

die Blätter melden , hat die Obduktion der Leiche Veränderungen

der Substanz des großen Gehirns ergeben , welche auf eine schwere

Gehirnerkrankung schließen lassen . Damit ist der medizinische

Beweis dafür geliefert , daß Frau Wilt , was übrigen aus den

Umständen der That schon hervorging . den Selbstmord in geistig

gestörtem Zustande beging .

^ .8 . Paris » 25 . Sept . (Das Eisenbahnunglück von

Saint - M and s ) hat heute den Gegenstand eines gerichtlichen

Urtheils gebildet . Das Zuchtpolizeigericht verurtheilte den stell¬

vertretenden Stationschef deS Bahnsofes Vincennes , Deguerois ,

zu 4 Monaten Gefängniß und 300 Franken Geldbuße : den

Lokomotivführer Carron zu zweijährigem Gefängniß und 500

Franken Geldbuße . Der Eisenbahngefellschaft wurde die Schad¬

loshaltung der Opfer des Unfalles auserlegt . Diese Schadlos¬

haltung wird eine beträchtliche Summe ausmachen , da die Eisen¬

bahngesellschaft beispielsweise für Jouvin 75 000, für den jungen

Jouvin 25 000 Francs Schadenersatz zu zahlen hat .

* Madrid » 25 . Sept . (Die Spende des Deutschen

Kaisers ) für die von den Ueberschwcmmungen Heimgesuchten

ikeste RediiktioiiSverbiiltLtffe: > Thlr . -

Ttaatspapiere .

beträgt 20 000 M . Ihre Majestät die Königin -Regentin sprach
dem Kaiser telegraphisch Dank für diese Gabe aus .

K .8 . Liverpool , 25 . Sept . ( Das Gaieth - Theater ) ist
heute Vormittag niedergcbrannt .

Neueste Telegramme .
Prag , 28 . Sept . Am Mittag begann die Rundfahrt

Seiner Majestät des Kaisers durch die festlich geschmückten
Straßen , wobei die Menge dem Monarchen begeisterte
Ovationen darbrachte . Dann fand Hoftafel statt . Es
waren geladen die Mitglieder des böhmischen Adels und
die Beisitzer des Landesausschusses , ferner die Abgeord¬
neten Schmeykal und Rieger . Später wurde die Aus¬

stellung besucht. Es herrschte ein starker Andrang . Am

Nachmittag erreichte die Zahl der Besucher die zweite
Million .

Rom , 28 . Sept . Die Blätter versichern , das Gerücht
einer bevorstehenden Adschließung der Märkte von Nord¬
amerika für italienische Produkte , als eine Repressalie für
die Nichtaufhebung des Verbots der Einfuhr amerikani¬
scher Schweinefleischsorten sei unbegründer .

Gent , 28 . Sevt . Bei dem Fest der Presse brach gestern
Nachmittag die Tribüne ein und tödtete den darunter be¬

findlichen Unternehmer und einen Arbeiter . Mehrere
Personen wurden mehr oder weniger schwer verletzt .

Handel und Verkehr .
Auszug aus der amtlichen Pateutliste über die in der Zeit

vom 16. September bis 23 . September 1891 erfolgten badischen
Patentanmeldungen und - Ertbeilungen , mitgetheilt vom Patent¬
bureau des Civilingenieurs Karl Müller in Freiburg i ./Br .
L . Anmeldungen Fritz Lucddeckens in Freiburg , Salz¬
straße 47 I : Brillenhaltcr . Gasmokorenfabrik Mannheim in
Mannheim : Neuerung für Glühzünder . F . Manz und Erwin
Schürmann in Oestringen : Cigarrendündel - Preßvorrichtung .
Albert Heußer in Karlsruhe : Küchenausguß mit Nebenauslaß .
— 6 . Ertheilungen . Nr . 59 505 . I . Pokorny in Baden -
Baden , Du Ruffel Straße 2 : Bremse , welche von eiyem Punkte
des Bahnkörpers aus angezogen werden kann . Vom 17 . April
1891 ab . P . 5164 . Nr . 59 430 . G . M . Weidenbammer in
Aglasterhausen : Peitschenstiel . Vom 13. Januar 1891 ab .
W . 7 334 . Nr . 59 472 . E . R . Butler in Ueberlingen .- Zusam¬
menlegbarer Malrahmen . Vom 24 . Februar 1891 ab . B . 11677 .

Notenumlauf . 948 899 000 -1- 10 939000
Sonst , tägl . fäll . Verbindlichkeiten 482 55-1 000 - l- 11612 000
Sonstige Passiva . 779 000 -i- 231 MO

Die Reserve steuerfreier Noten beträgt 308 505 000 M , gegen
320 005 000 am 15 . September und 100 010 000 am 23 . Sep¬
tember 1890.

Wien , 26 . Sept . ( Wochenausweis der Oesterr . -
Ungar . Bank ) vom 23 . Sept . gegen den Ausweis vom 15 Sept -

Notenumlauf . ^ , . . 413 329 000 fl . - 3 627 000 fl.
Metallschatz in Silber

do. in Gold . .
In Gold zahlbare Wechsel
Portefeuille .
Lombardbestände . . . .
Hypothekendarlehen . . .
Pfandbriefe in Umlauf .
Steuerfreie Notenreserve .

165154 000 fl . -l- 17 000 fl .
3 000 fl .
8000 fl .

1814 000 ß .
277 000 fl .

49000 fl.
190 000 fl .

3 323 OM fl .

Berlin » 26 . Sept . (Wochenau
Reichs bank ) vom 23 . Sept . gegen

Aktiw a .
Metallbestand

Andere
Wechsel . . . .
Lombardforderungen
Effekten . . . .
Sonstige Aktiva

sweis der Deutschen
den Ausweis vom 15 . Sept .

Grundkapital
Reservefond .

Passiva .

M . M .
933 393 OM - 11 OM

22 799 OM — 793 OM
9095 OM -i- 243 OM

496 272 OM - t- 20 802 OM
94 417 OM — 1260 OM

428 OM -V 66 OM
37 785 OM ->- 4 125 OM .

120 OM OM unverändert
29 003 OM unverändert

> Rml., 7 Gulden lüdd. Md holllind .
i Rmk-, » Franc — so Pfg Frankfurter Kurse vom 26 September >891 .

54 747 OM fl. - l-
. 25 000 000 fl . -1-
181 103 OM fl. —

24 584 OM fl. —
114 849 OM fl . -f-
109 160 000 fl . -s-

11 363 OM fl . - l-

Manuhciw , 26 . Sept . Weizen per Novbr . 23 . 10, per März
22 .90 . Roggen per Novbr . 22 .85 , per März 22 .25 . Hafer per
Nov . 14.75, per März 15 .45.

Köln , 26 . Sept . Weizen per Nov . 22 .50 , per März 21 20
Roggen per Nov . 24 .20 , per März 23 .15 . Rüböl per So - g
per Oktober 6360 , per Mai 64 — -

Bremen , 26 . Sept . Petroleum - Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white looo 6 .—. Schwach . — Amerikanisches Schweine¬
schmalz, Wilcox 37 , Arwour 36 .

Best , 26 . Sept . , Vormittags . Weizen wen per Herbst 10 .11 G .,
10 43 B . , per Frühjahr 10.75 G - , 10.77 B . Hafer per Herbst
5 .97 G . , 5 .99 B - , per Frühjahr 6 .22 G , 6 .24 B . Mais per
per Mai -Juni 5 .67 G . , 5 .69 B . Kohlreps per September -
Oktober 14 .60 G . . 14 .70 B .

Antwerpen » 26 . Sept . Petroleum - Markt . Schlußberich ' .
Rafsinirtes , Type weiß , disponibel 15°/« , per Sept 15 V« , per
September -Dezember 15°/« , per Januar -März 16 . Still . —
Amerika » . Schweineschmalz , nicht verzollt , dispon . , 90 Frcs .

Paris , 26 . Sept . Rüböl per Sept . 70 .50 , per Oktbr - 71 .—.
per Novbr . - Dez . 71 . 75 , per Januar - April 73 . . Fest . -
Spiritus per Sept . 38 75 . per Januar - April 39 .75 . Beh . -
Zucker, weißer , Nr . Z , ver IM litogr . , per Sept . 36 .59 , per
Januar -April 35 .70 . Beh . — Mehl , 8 Marques , per Sept .
60 10 , per Oktober 60 .50 . per Nov .- Febr . 62 - , per Januar -
April 63 .10 . Fest . — Weizen ver Sept . 26 .81 , ver Oktober
28 90 , per November - Februar 27 .70 , per Januar April 28 .30 .
Fest . - Roggen per Sept . 20 . — , per Okt . L0 .25 , ver Nov .-
Februar 2t .40 , ver Januar - April 21 .90 . Still . - Talg 65 .50 .
Wetter : schön.

New -Bork , 26 Sept . ( Schlußkurse . ) Petroleum in New Jork
6 .30- 6 .45 , dto . in Philadelphia 6 .L5- 6 .40 . Mehl 4 .25 , Rotbcr
Wlntcrweizen 1 .63Vs , Mais per Oktober 59 , Zucker fair
icstn . Muscovados 3 , Kaffee fair Rio 17 , Schmalz ver
Oktober 6 .90, Getreidesracht nach Liverpool 4 ' /». Baumwolle -Zu¬
fuhr vom Tage 39 OM B . , dto . Ausfuhr nach Großbritannien
150M B -, dto . Ausfuhr nach dem Continent — B „ Baumwolle
per Dezember 8 .86 , per Januar 9 03 .

Farmliennachrichten .
Geburten . 24 . Sept . Erna Thusnelda , B . : Gottlieb Horn ,

Maurermeister . — Otto Friedrich Karl Theodor , B : Heinrich
Maurer . Pianofortefabrikant . — 26 Sept . Robert Emil , V . :
August Rosenfeldt , Registraturassistent .

Veramwortlicd - i Redakteur : Wilbrtm Harder ,n Karts - n e .

- i Rmk. rv Pfzj> SK» — ! . jlTss Pfd. - ro Rmk., t Dollar --
rubel — i Simk. ea Pfg., i Mark Bank»

Baden 4 Obligat . fl . 100 .60
1 „ M . 10230
4 Obl . V. 1886 M . 104 .50

Bayern 4 Obligat
Deutsch !. 4ReichSanl

» 3 -̂4 »

M. 104 .70
M . 105 20
M. 97 .70
M - 84 .20
M . 10520
M. 97 50Preußen 4 Tons als

. z »/r . — -
Wtbg . 4 '/zObl . V. 1879 M . 100 .20

. 4 Obl . V. 75/80 M . 101 .80
Oesterreich 4 Goldrente fl . 95 —

. 4V, Silberr . fl. 78 .80

. 4V» Papierr . fl . 78 .90

. 5 Papierr .« . 1881 87 80
Ungarn 4 Goldreute fl . 89 .90
Italien 5 Rente Fr . —
Rumänien 5 Äm . -R . Fr . 97 .20
dto . 4 Äeuß . Aul . v . 1889 -
Rußland 6 Goldaul . R . —

. bll Orients « ! . PR . 68 20

. SllI . PR . 6910

P -

E
Lstr .

Port . 4»/- Aul . v . 1888 M
. 3 Äuslävd . Lstr .

Serbien 5 Goldrente Lstr.
Schweden 4 Oblig .
Span . 4 Ausländ .
Berner 3V? Obliga
Egypten 4 Unis . Oos

, 3' /, Privil .
Argent . bJ » n . Goldanl . P

Bauk -Mtie « .
4' /, Deutsche R .-Bank M
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Berlin . HandelSges .
4Darmstäoter Bank
4 Deutsche Bank
4 Deutsche BereiuSb .
4 Deutsche llmonbank M .
4 DiSk .-Komm .-A . Thlr
5Oest . Kredit ö . fl .
4 Rhein . Kreditbank Thlr .
4 D . Effektenb . 59°/1 Thlr .

53 90 Eisenbahn -Aktien . 3' 4 Jura -Äern - Luz.
- ^ Hess . LudwigS -Äahn Thlr . 110 20 4 Schweizer Central
86 — ' 4' 4 Mälz,Max -Bahn fl. 143 90 4 dto . Nordost 85-87

10130 4 Mälz . Nordbahn fl . 114.60 '5 Südbahn steuerfrei
71.92 ! 4 Gotthardbahn Lr
96 60
: 6 70
9110
43 80

143 —
114 —
130 70

8 . 134 —
fl .

M . 145 30
M . 104 .80

72 —
174 40
242V«
118 50
11L 40

4D . Hpp . -Bk . Tblr . 50°/» 100.20

129 . - 4 dto
303 ^ 2 3 dto.
!75V« 5Oest .-U.St .-B . 73-74 fl.

244 3 dto . l .- VHI . Em . Fr .
96 °/i 3 Livorn . 0 . v . u. 0/2 Fr .

>75 5 Toscan . Tentral Fr
189°/« 5 Weststc .E .-B . 80stfr . Fr .

Eisenbahn -Prioritäten 6 South . Pacif . Tal . IM
4 Elisabeth steuerfrei M . 99 .40 Pfandbriefe

5 Böhm . Westbahn fl.
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl .
5Oest .-Ung . St .-B . Fr .
5Oest . Südbahn (8mb . ) fl.
5Oest . Nordwest fl
5 „ „ lät . 8 . fl

5 Mähr . Grenzbahn st .
5 Oest . Nardwest v . 74 M .
5 „ „ l-tt . 1 . fl .
5 „ „ l -w 8 . 8
8 Raab -Oed .-Ebenf . M
4 Rudolf fl.
4 „ Salzkgut . stfr . M .
4 Vorarlberger fl.
3 Jtal . gar . E .-B . kl . Kr .
5 Gotthard Iss . S . Fr .

77 30 4Pr .B .-K . -A . ssH-lXTHlr . -
104 90 4 Preuß - Eentr -Bod .-Kred

9120 G . 85 ä
4 Rh . Hyp
3V-

^

Fr . 97 . - !3 Oldenburger Thlr . 126 10
Fr . 102 . — !4 Oesterr . v- 1854 fl .
Fr . 102 604 „ V. 1860 fl . 119 .80

fl . 102 69 4Stuhlw .Raab -Gr . Tblr . 103 .70
M . 91 . — Unverzinsliche Loose
Fr . 63 .30 per Stück in M .

105 — Ansbach -Gunzenh . fl
83 .80 Augsburger ff.
61 90 Braunschweiger
98 30 Freiburger
96 60 .Kurhefnfche

109 42 ^Mailänder
Meininger

68 -
80 50
99 .40
82 40
54 20 _ .

101,39 >4 Mein . Pr .-Pfb

Thlr .

rA
w

v - 1864 fl.
1858 fl .

100 Thlr - 100 20 .Schwedische Thlr .
S . 43 -49 M . IM . — Ungar . Staats fl.

Oesterrercher
Wto . Kredit v.

42 80
20 80

103 .90
29 70

335 .50
17 .89
27 40

317 -
320 90

83 -50
253 -

dto . M . 92 .40 Wechsel und Sorten .
Verzinsliche Loose . Amsterdam fl . IM 168. 10

3Vr Preuß . Präm . Thlr 154 SO London Lstr - 1 20.32
4 Badische Präm . Thlr . 135 .10 Paris Fr . IM 80 .30
4 Bayrische Präm Thlr . 138 90 Wien ff. IM 173

127 60 !Dollars rn Gold 4 . 16

16 10
20 .27

Jndnstb-i,' -

M .
P .

20 Franken - Stück
Engl - Sovereigns
Obligationen und

Aktien .
3V« Freiburg v 1888
3 Karlsruhe v- 1886
Ettlinger Spinnerei
Karlsruh . Maschinen ! . M
Bad . Zuckers. Wagh . fl .
3 Deutsch . Phönix 20V« E .

Rheinische Hypothekeu -
Bank 60V« Dir -

5 Westeregeln -Alkali -W -
5 Dortmund . Union M
5 Alpine Montan al gest
4V,dto - M -
4 Rom i . G . S . 1 Li>-e
4 dto . Ser . ll - VHI Lire

Standespervl . Anleher .
Menb -Büdingea fl. 10150

3V-. Menb -Birflein 87 M . 87 5o
ReichSbank -Discont 4 '
Frankfurter Bank -DiScrnt 4^ ,,

85 . -
111 .56

71.90
216 .50

122 20
142.50
110.—

94
'
50

79 —

O '488 . Nr . 3815 . Ueberlingen .

Erledigtes MpeudiW .
Bei der Kurz ' scheu Stipendien -

stistnng dahier ist für Studirende der
katholischen Theologie ein Stipendium
im Betrage von jährlich 360 M . zu
vergeben .

Bewerbungen sind unter Anschluß
von Geburts - , Vermögens - und Studien -

zeugnifsen bei der Unterzeichneten Be¬
hörde binnen 3 Wochen einzureichen .

Ueber die stiftungsgemäßen Bedingun¬
gen und Voraussetzungen für den Sti¬
pendiengenuß wird auf der Stiftungs¬
kanzlei nähere Auskunst ertheilt .

Ueberlingen , den 18 . September 1891.
Der Gemeinderath .

M . Betz , Bürgermeister .

O '489 . Nr . 3816 . Ueberlingen .

SrW-tt» LiiMdiim.
Eine Portio « des Hildebrand ' -

fche» Stipendiums mit jährlich 3M M .
wird auf 23 . Oktober l . I . zur Ver¬
leihung an einen Studirende » der ka¬
tholischen Theologie erledigt .

Den ersten Anspruch an "das Stipen¬
dium haben die Verwandten des Stifters
und in Ermangelung solcher hiesige un¬
bemittelte Bürgersföhne .

Bewerbungen find unter Vorlage von
Verwandtschaftsnachweisen , Geburts - ,
Vermögens - , Sitten - und Studien -
zengniffeu bei der unterfertigten Behörde
binnen 3 Wochen einzureichen .

Ueber die stiftungsgemäßen Bedingun¬
gen für die Verleihung und den Genuß
dieses Stipendiums wird auf der Stif »
tungskanzlei Auskunft gegeben.

Ueberlingen , den 18 . September 1891.
Der Gemeinderath .

M . Betz , Bürgermeister .

O '487 . Nr . 3814 . Ueberlingen .

tzrlkdiziks MMim .
Das Offner ' sche Familienstipen¬

dium dahier im Betrage von jährlich
85 M . 71 Pf . ist erledigt und soll wie¬
der an Verwandte der Stifter und in
deren Ermangelung an hiesige Bürgers¬
söhne verliehen werden .

Bewerbungen um dieses Stipendium
sind unter Vorlage von Geburts - , Ver¬
mögens - und Studienzeugniffcn binnen
3 Wochen bei uns einzureichen .

Die Bedingungen und Voraus¬
setzungen für den Stipendiengenuß sind
ans der Stiftungskanzlei dahier zu er¬
fahren .

Ueberlingen , den 18. September 1891 .
Der Gemeiuderath .

M . Betz » Bürgermeister . _
O .477 .2 . Karlsruhe . Die Stelle

eines

Kaffengehilfen
bei der Schlacht - und Viehhoskasie mit
einem Jahresgehalt von 1200 Mark ,
nebst freier Wohnung und Heizung , ist
baldigst zu besetzen .

Bewerber wollen ihre Gesuche unter
Anschluß von Zeugnissen bis längstens
10. Oktober d. I . bei Unterzeichneter
Stelle rinreichen .

Karlsruhe , den 25 . September 1891.
Stadt . Schlacht - und Viehhof -

_ Verwaltung ._

Architekt Wesuch.
O 475 .2. Zur Hilfeleistung bei Auf¬

zeichnung von Monumentalprojekten
wird ein jüngerer , akademisch gebildeter
Architekt , flotter Darsteller , sofort
gesncht !

Schriftliche Meldungen unter Angabe

des Studienganges und Beifügung von
Probezeichvungen nebst Gehaltsansprü¬
chen nimmt vorläufig Architekt Wilh
Söhner , Karlsruhe » Kriegstraße 118,
entgegen . _ _

JutetliMte gebildete Denen ,
die sich als Reisebeamte einer la deut¬
schen Versicherungs - Gesellschaft mit
neuesten Branchen auszubilden wünschen
und befähigt sind , in besseren Kreisen
zu arbeiten , erhalten nach bestandener
Probezeit , die gut bonorirt wird , gün¬
stige Anstellung . Offerten an Rudolf
Mofse , Mannheim , unter Nr . P 14
erbeten . O '205 .3 .

Strafrechtspflege .
Ladungen .

O '470 .2 . Weinbeim . Der am 3.
Januar 1858 in Bingen (A . Staufen )
geb . Landwehrmann II - Aufgebots

Alois Brodbeck ,
zuletzt wohnhaft in Weinbeim , wird be¬
schuldigt , nach dem 18 . Avril 1888 als
beurlaubter Wehrmann der Landwehr
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Mittwoch den 4 . November 1891,

Vormittags 9 Uhr ,
vor daS Großh . Schöffengericht Wein¬
heim zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach ß 472 der
Strafprozeßordnung von dem König !.
Bezirkskommando zu Bremen ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Weinheim , den 22 . September 1891.
Hersperger ,

Gerichtsschrnber des Gr . Amtsgerichts .

O 426 .3 . Nr . H 17,757 . Mann - j
heim . Der am 27 . März 1862 zu
Schwetzingen geborene Schreiner Max !
Mühling . 2 . der am 29 . Juli 1856 !
zu Adolzfarth geborene Hausknecht Wil - !
Helm Ernst Gottlieb Rittmann , 3 . i
der am 7 . November 1863 zu Thalheim !

geborene Schäfer Daniel Wilhelm !
Böhler , 4 . der am 2 . Mai 1857 zu
Wiesloch geb . Hasner Philipp Ren - j
ner , 5 . der am 5 . August 1858 zu
Wixhausen geborene Commis Julius
Mai , 6 . der am 2 . März 1864 zu
Beinberg geborene Gießer Karl Adolf
Schneider , 7 . der am 19. April 1862 !
zu Tübingen geborene Bäcker Christian
Friedrich Höllw arth , Alle zuletzt hier
wohnhaft , werden beschuldigt , und zwar l
die unter 1—3 Genannten , daß sie als
Wehrmänner der Landwehr , die unter !
4—7 Genannten » daß sie als beurlaubte !
Reservisten ohne Erlaubniß ausgewan - !
dert sind. — Uebertretung gegen 8 360
Nr . 3 R .St .G .B . , vergl . 811 des Ge¬
setzes vom II . Februar 1888.

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag » 21 . November 1891,
Vormittags 9 Uhr »

vor das Großh . Schöffengericht hier zur
Hauptverhandlung geladen . Bei unent -
schnldigtem Ausbleiben werden dieselben
auf Grund der nach 8 472 St .P .O . von
dem König ! . Meldeamt hier ausgestell¬
ten- Erklärungen verurtheilt werden .

Mannheim , 21 . September 1891.
DieGerichtsschreibereiGrAmtsgerichts .

H o e r st.
O 449 .3 . Nr . 7860 . Oberkirch .

Der am 28 . März 1864 zu Ulm ge¬
borene , zuletzt daselbst wohnhaft gewesene
Dicnstknecht Josef Rebmann wird be¬
schuldigt , als Ersatzreservik ohne Er¬
laubnis ansgewandert zu sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3 des
Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Freitag den 2V. November 1891,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht Oberkirch
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St .P .O . von dem König ! . . Bezirks¬
kommando zu Rastatt ausgestellten Er¬
klärung verurtheilt werden .

Oberkirch » den 18. September 1891.
Schneider ,

Gerichlsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

Verrn . Bekanntmachungen .
O .495 . Nr . 4786 . Bei der unter¬

fertigten Stelle ist eine

Zchreibgehitsenstelle
mit einer Tagesgebühr von 3 Mark zu
besetzen. Meldungen wollen bis 1 . No¬
vember l . I unter Anschluß von Zeug¬
nissen anher eingereicht werden .

Karlsruhe , den 23 . September 1891.
Großh . Kultnrinspektio « .

O .436 .2 . Nr . 1476 . Herdwange « .

Offene Gehiifensteüe.
Unsere Bureaugehilfenstelle mit einem

Gehalt von jährlich 1000 Mark und
freiem möblirtem Zimmer soll bis zum
1 Dezember d . Z . mit einem Finanz -
gehilfen (oder sonst geeigneten Bewer¬
ber ) wieder besetzt werden .

Bewerbungen , mit Zeugnissen und
Angaben über die persönlichen Verhält¬
nisse sowie Über Kautionsfähigkeit sind
innerhalb 14 Tagen anher einzureichen .

Großh . Markgr . bad . Rentamt .

Druck «ud Verlag der G . Braua ' schen Hofbuchdruckerei .
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